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Neue Einsatzmöglichkeiten, interessante Nutzungserfahrungen
und wichtige Trends zur AS/400 und den iSeries Modellen wollen
wir Ihnen auf dem Symposium vorstellen; in Form von Vorträgen,
praktischen Demonstrationen und Erfahrungsberichten – in kom-
pakter Form und aus erster Hand. Die Referenten sind Spitzen-
kräfte der IBM und renommierter Softwarehäuser, sowie erfahre-
ne AS/400 Anwender.

Schwerpunkte des Symposiums sind diesmal Neuheiten beim
Servereinsatz im Internet/Intranet, e-business Praxis-
beispiele, die Java basierende Anwendungsentwick-
lung und Business Intelligence-Lösungen.

Zu diesen und weiteren Themen erhalten Sie ausführliche 
Informationen aus erster Hand. Auch der Erfahrungsaustausch
wird nicht zu kurz kommen. Wie gewohnt, werden drei Vortrags-
reihen zeitlich parallel durchgeführt, aus denen Sie sich Ihr 
persönliches Programm zusammenstellen können. Viel Neues zu
Produkten, Strategien und Einsatzerfahrungen erwartet Sie. Ihr
Besuch in Bremen wird sich lohnen, wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Teilnehmerkreis:
Unser Symposium wendet sich an das IT-Management und die
Entwickler/Systemmanager/Programmierer der EDV-Bereiche.

Sie wissen doch…
beim „AS/400 und iSeries 400 Aktuell“ 
erfahren Sie immer das Neueste zu 
AS/400 und iSeries aus erster Hand

Information
Veranstaltungsort
MARITIM Hotel Bremen mit Congress Centrum Bremen
Hollerallee 99, 28215 Bremen
Telefon: (04 21) 3789-613 oder -610
Telefax: (04 21) 3789-6 84
Anreise über: Flughafen Bremen (10 min. per Bus) oder

Hauptbahnhof Bremen (3 min. Fußweg)

Hotelzimmerbuchung
Unter dem Stichwort „AS/400 Aktuell“ steht Ihnen ein Zimmer-
kontingent im MARITIM Hotel zum Vorzugspreis von DEM 230,–
zur Verfügung. Das Kontingent ist bis zum 6. April 2001 limitiert.
Für eine mitanreisende Begleitperson ist ein Aufpreis von 
DEM 35,– zu zahlen. Sie haben auch die Möglichkeit, zu diesen
besonderen Konditionen bereits vor dem Symposium anzurei-
sen bzw. länger zu bleiben (Zeitraum 5. – 13. Mai 2001). Das
Symposium wird im benachbarten Congress Centrum durch-
geführt und beginnt am 7. Mai 2001 um 11:00 Uhr.

Teilnehmerpreis
DEM 2.490,00/€ 1.273,12 (zzgl. USt.)

Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt unter der Kurs-Nummer: 76S95K
Service-Hotline Telefon: 018 05/42 6018*

Telefax: 018 05/42 6019*
Internet: ibm.com/services/learning/de
Anmeldung in Österreich: 
Telefon: 0117 06 61 00, Telefax: 0117 06 66 57
Anmeldung in der Schweiz: 
Telefon: 0844 80 32 32, Telefax: 01 643 76 96

Durchführung
IBM Deutschland GmbH
Learning Services

IBM Ansprechpartner
Deutschland: Hartmut Glau, Telefon 0 30/39 076625
Österreich: Alexander Zenta, Telefon (00 43) 1/1706 6139
Switzerland: Martin Rufer, Telefon (00 41) 1/6 4378 55

Symposium „AS/400 
und iSeries 400 Aktuell“

7. bis 9. Mai 2001 in Bremen

IBM Symposium –
Listen to the experts
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